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Kommissionswahlen 

Amtsperiode 2010 - 2013 

Für die neue Amtsperiode wurden 

durch den Gemeinderat folgende 

Kommissionsmitglieder gewählt 

resp. bestätigt: 

Feuerwehrkommission: 

- Bochsler Patrick (Kdt./Präs.) 

- Baumgartner, Adrian (Stv.) 

- Von Känel Pascal (Fourier) 

- Widmer Matthias (Chef AS) 

- Mokni Martina (GR) 

Forst- und Ortsbürgerkom-

mission: 

- Meier-Rohner Josef (Präs.) 

- Lehmann Peter (Aktuar) 

- Meier Guido (Mitglied) 

- Baumgartner Adrian (GR) 

- Stauber Felix (Forstverw.) 

Landwirtschaftskommission: 

- Baumgartner Adrian (Präs.) 

- Müller Pius (Aktuar) 

- Fuchs Michael (Mitglied) 

Gemeindeschätzungskommis-

sion: 

- Meier Bernhard (Präs.) 

- Widmer Josef (Mitglied) 

 

 
 
Stellenausschreibung Ge-

meindeschreiber-Stv. 
Unsere Gemeinde bietet ihren 

gegenwärtig 1300 Einwohnerin-

nen und Einwohnern beste Vor-

aussetzungen um sich wohlzufüh-

len. Unsere attraktive Wohnlage 

und die Nähe zu den Zentren 

werden in den nächsten Jahren 

zu einem überdurchschnittlichen 

Wachstum führen. 

Zur Bewältigung dieser Entwick-

lung sowie der künftigen Heraus-

forderungen machen wir seit 

einiger Zeit auch unsere Verwal-

tungsorganisation fit. Als nächs-

ten Schritt suchen wir daher per 

1. Juni 2010 oder nach Vereinba-

rung zur Ergänzung unseres ein-

gespielten Teams eine/n 

Gemeindeschreiber-Stellver-

treter/in (50 %) 

Ihre Aufgaben bestehen insbe-

sondere in der effektiven und 

effizienten Stellvertretung des 

Gemeindeschreibers sowie der 

selbständigen Führung von Sach-

gebieten. Je nach Vorkenntnissen 

und Neigungen können dies die 

Bereiche Wahlen/Abstimmungen, 

Bauadministration (externe Bau-

verwaltung), Vormundschaftswe-

sen, Berufsbildner/in oder Sozia-

les (externer Sozialdienst) sein. 

Daneben stellen Sie während 

Ihres  hauptsächlich nachmit-

täglichen  Einsatzes auch den 

Kundendienst am Schalter (Ein-

wohnerkontrolle, Arbeitsamt, 

Empfang) sicher und erledigen 

allgemeine Verwaltungsaufgaben. 

Die Zufriedenheit unserer Kunden 

sowie eine gute Zusammenarbeit 

im Verwaltungsteam stehen für 

Sie an oberster Stelle. Wir erwar-

ten von Ihnen eine abgeschlosse-

ne Verwaltungslehre, Berufser-

fahrung bei einer Gemeindever-

waltung, selbständige und zuver-

lässige Arbeitsweise, guten 

schriftlichen Ausdruck, Einsatz-

freude, Flexibilität, Belastbarkeit 

sowie gute IT-Kenntnisse. Der 

Besitz des Fachausweises für 

Führungspersonal der Gemein-

den, Fachrichtung Gemeinde-

schreiber ist von Vorteil, jedoch 

nicht Bedingung.  

Wir bieten Ihnen eine abwechs-

lungsreiche, interessante und 

herausfordernde Tätigkeit mit den 

notwendigen Handlungsspielräu-

men in einem motivierten Team. 

Mitarbeit bei Projekten, Unter-

stützung in der beruflichen und 

persönlichen Entwicklung sowie 

neuzeitliche Anstellungsbedin-

gungen gemäss neuem Personal-

reglement runden unser Angebot 

ab. 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen 

gerne Gemeindeschreiber Beat 

Rohner (056 266 40 00; 

beat.rohner@schneisingen.ch). 

Besuchen Sie uns auch im Inter-

net unter www.schneisingen.ch.  

Fühlen Sie sich angesprochen? 

Dann freuen wir uns auf Ihre 

Bewerbung mit den üblichen Un-

terlagen bis 28. Februar 2010 

an den Gemeinderat, 5425 

Schneisingen. 

 

 
 
Voranschläge 2010  

Die Voranschläge 2010 der Ein-

wohner- und Ortsbürgergemeinde 

wurden gemäss § 95 des Ge-
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meindegesetzes vom Gemein-

deinspektorat geprüft und ohne 

Bemerkungen zum Vollzug ge-

nehmigt. 

 

 
 
Leitbild 

Der Gemeinderat hat die Firma 

frischer wind, AG für Organisa-

tionsentwicklung, Regensberg, 

mit der externen Begleitung des 

Leitbild- und Gemeindeentwick-

lungsprozesses beauftragt. 

 

 
 
Legislaturplanung/ 

Workshop 

Auf Grund der positiven Erfah-

rungen am Legislatur-/Leitziel-

Workshop 2006 wird der Gemein-

derat zusammen mit dem gesam-

ten Kader im März eine eintägige 

und extern moderierte Klausursit-

zung durchführen.  
 
 
 
Ausgezeichneter Steuer-

abschluss 2009 

Schneisingen blickt auf ein über-

durchschnittlich gutes Steuerjahr 

2009 zurück. Die wirtschaftlich 

starken Steuerjahre 2007 und 

2008 sowie das Bevölkerungs-

wachstum wirkten sich positiv auf 

den Steuerertrag aus. Damit 

wurden die Folgen der Wirt-

schaftskrise mehr als kompen-

siert. Bei einem Steuerfuss von 

112 % weist der Steuerabschluss 

für 2009 Gesamtsteuererträge 

von Fr. 3‘840‘890.25 aus (Vorjahr 

Fr. 3'598‘387.65). Budgetiert 

waren Fr. 3‘250‘000.--. Die posi-

tive Abweichung beträgt 

Fr. 590‘890.25 oder 18.18%. 

Neben den erwähnten Nachträgen 

aus den Vorjahren ist der höhere 

Ertrag vor allem auf überdurch-

schnittliche Erträge aus Kapital-

abfindungen, einmalige Ereignis-

se bei den Erbschafts- und 

Schenkungssteuern sowie höhere 

Aktien-, Quellen- und Grund-

stückgewinnsteuern zurückzufüh-

ren. Die konsequente Anpassung 

der provisorischen Rechnungs-

stellungen 2009 auf Grund der 

Vorjahresveranlagungen beein-

flusste die Erträge ebenfalls posi-

tiv.  

Die Sollstellungen der Einkom-

mens- und Vermögenssteuern im 

Jahr 2009 betragen einschliess-

lich Nachträge der Vorjahre 

Fr. 3‘399‘975.85 (Budget 

Fr. 2‘951‘000). Dies entspricht 

einer Steigerung von 15.21 %.  

Mit Fr. 84‘108.05 liegen die Quel-

lensteuern deutlich über den 

Budgeterwartungen von 

Fr. 40‘000.--. Auch die Aktien-

steuern weisen dieses Jahr ge-

genüber den Budgeterwartungen 

von Fr. 55'000.-- einen Mehrer-

trag von Fr. 33‘711.10 aus. 

Die Grundstückgewinnsteuern 

verzeichnen ein Plus von 

Fr. 47‘839.00 gegenüber dem 

Budget von Fr. 50'000.--. Die 

Erbschafts- und Schenkungssteu-

ern widerspiegeln einen ausser-

ordentlich hohen Eingang und 

belaufen sich auf Fr. 162‘773.55. 

 
 
 
Spende für Glückskette 

Die Gemeinde Schneisingen un-

terstützt regelmässig karitative 

Organisationen in der Schweiz. 

Aus aktuellem Anlass haben wir 

ausserdem der Glückskette eine 

Spende von Fr. 1'300 zugunsten 

der Erdbebenopfer in Haiti über-

wiesen  einen Franken pro Ein-

wohnerin oder Einwohner. Damit 

leisten auch wir einen kleinen 

Beitrag an den Wiederaufbau des 

schwer getroffenen Inselstaats. 

 
 
Baubewilligungen 

wurden erteilt an: 

- Christian Euringer und Judith 

Juchli, Schneisingen, für Mini-

Pool, Aussentreppe Terrasse, 

Fundamentplatte Sitzplatz, 

Ersatz Betonstützmauer 

durch Lägernsteine und Ter-

rainveränderung auf Parz. 

894, Gebäude Nr. 226 + 244, 

Lindetal 1; 

- Julia Kehle, Schneisingen, für 

Ladenlokal (Atelier + Floh-

markt) auf Parz. 913, Gebäu-

de Nr. 253, Dorfstrasse. 

 
 
Pensionierung Hermann 

Rohner 

 

Nachdem wir im August 2009 das 

35. Arbeitsjubiläum von Hermann 

Rohner feiern konnten, gibt es 

wieder einen Grund zum Feiern: 

Am 8. Januar 2010 wurde Her-

mann Rohner 65 Jahre alt. Wir 
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gratulieren ihm nachträglich 

nochmals herzlich und wünschen 

ihm für die Zukunft alles Gute 

und vor allem gute Gesundheit. 

Hermann Rohner lässt sich noch 

nicht pensionieren. Er wird wie 

gewohnt seiner Tätigkeit bei un-

serem Gemeindebauamt nachge-

hen. Wir danken ihm für seinen 

Einsatz im Dienste von uns allen.  

 
 
 
 
Forstwart-Vorarbeiter 

Jonas Pfister 

 
Nachdem Jonas Pfister 2008 den 

Forstwart-Vorarbeiter Lehrgang 

und 2009 den Berufsbildnerkurs 

erfolgreich abgeschlossen hat, 

wurde er per 1. Januar 2010 

offiziell zum Vorarbeiter unseres 

Forstbetriebes befördert. Neu ist 

er voll für die Ausbildung der 

Lernenden verantwortlich, wird 

zeitweise im Büro für administra-

tive Arbeiten eingesetzt und ist 

Stellvertreter vom Leiter Forstbe-

trieb, Paul Amrhein. Wir gratulie-

ren ihm zu seinem Erfolg und 

wünschen ihm im neuen Betäti-

gungsfeld viel Freude und Genug-

tuung. 

 

 
 
Angebot für Nacht-

schwärmer: Nachtbus ab 

Baden 

Der Studenland-Liner (N74) ver-

kehrt in den Nächten Frei-

tag/Samstag und Sams-

tag/Sonntag (ohne allgemeine 

Feiertage) ab Baden. Die Abfahrt 

ab PostAuto-Station ist um 01.31 

Uhr. In Baden ist auch der An-

schluss an die SN1 aus Zürich 

sichergestellt. Nun haben Nacht-

schwärmer also noch mehr Mög-

lichkeiten, am Wochenende sor-

genfrei den Ausgang zu genies-

sen!  

 
 

Energietipp Februar 

Wussten Sie, dass durch ein offe-

nes Kippfenster während eines-

Winters etwa 200 Liter Heizöl 

entweichen? Um nicht Geld (bzw. 

Energie) zum Fenster hinauszu-

werfen, öffnen Sie täglich alle 

Türen und Fenster kurz und breit, 

um so einen Durchzug zu schaf-

fen. Die Luft erneuert sich innert 

5 Minuten. Wird länger gelüftet, 

kühlen sich Wände und Möbel ab 

und müssen von der Heizung 

wieder erwärmt werden. Regel-

mässiger Luftaustausch beugt 

auch Feuchtschäden und Schim-

melpilzen vor. Querlüften spart 

Energie und Ärger. 

 
 
 
 
Antonius-Kapelle 

 

Die frisch renovierte Antonius-

Kapelle wurde Mitte Januar mit 

einem grossen Fest feierlich ein-

geweiht. Falls Sie noch keine 

Gelegenheit zur Besichtigung 

hatten, händigt Ihnen die Ge-

meindeverwaltung während den 

offiziellen Bürostunden gerne den 

entsprechenden Schlüssel aus. 

Statten Sie der Kapelle einen 

Besuch ab und überzeugen Sie 

sich von der gelungenen, wun-

derschönen Renovation! 
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Das Streusalz wird knapp 

Auch in Schneisingen wird wegen 

Lieferengpässen bei den Rheinsa-

linen das Streusalz für den Win-

terdienst knapp. Falls sich die 

winterlichen Witterungsverhält-

nisse in den kommenden zwei 

Wochen nicht in Richtung Früh-

ling verändern, wird das vorhan-

dene Streusalz nicht mehr für alle 

Gemeindestrassen reichen. Dann 

wird der Winterdienst einge-

schränkt. Das Bauamt wird nur 

noch die Postautoroute schwarz-

pfaden und salzen. Die restlichen 

Gemeindestrassen und die Trot-

toirs werden nur noch gesplittet. 

Wir bitten Sie um Verständnis 

und rufen die Verkehrsteilneh-

merInnen zu besonderer Vorsicht 

auf. 

 

 
Wasserversorgung wird 

mehrwertsteuerpflichtig 

Eine Revision des Mehrwertsteu-

ergesetzes (unabhängig von der 

IV-Zusatzfinanzierung) führt da-

zu, dass ab dem Verbrauchsjahr 

2009/10 unsere Wasserversor-

gung ebenfalls Mehrwertsteuer 

abliefern muss. Die Abonnenten 

werden also künftig  d.h. erst-

mals mit den Rechnungen im 

kommenden Juni  auf ihren 

Wasserbezügen zusätzlich 2.4 % 

MwSt entrichten. 

 
 
Steuererklärung 2009 für 

natürliche Personen 

Der Versand der Steuererklärun-

gen für die Steuerperiode 2009 

an die Steuerpflichtigen erfolgt in 

den nächsten Tagen. Den bisheri-

gen Anwenderinnen und Anwen-

dern von Easy Tax wird die neue 

CD, zusammen mit den Steuerer-

klärungsunterlagen, zugestellt. 

Der  Einreichungstermin der 

Steuererklärung für unselbständig 

Erwerbende ist auf 31. März 

2010 festgelegt. Fristerstreckun-

gen bis zum 30. April 2010 müs-

sen nicht eingereicht werden! 

Zusätzliche Formulare und die 

Easy Tax-CD können beim Ge-

meindesteueramt ab sofort bezo-

gen oder das Programm direkt 

über   die   Website www.steuern. 

ag.ch heruntergeladen werden. 

 
 
Neue Pässe ab 1. März 

2010 

 

Ab 1. März 2010 werden nur noch 

die neuen Biometrischen Pässe 

(Pass10) ausgestellt. Diese müs-

sen  persönlich und nach Vor-

anmeldung   ausschliesslich 

beim Passamt in Aarau bean-

tragt werden. Es erfolgt keine 

Antragsstellung via Gemeinde 

mehr. Die Identitätskarte wird 

auch in Zukunft ohne Datenchip 

ausgestellt und kann im Kanton 

Aargau bis 29. Februar 2012 

weiterhin bei den Gemeinden 

(allerdings nicht im Kombiange-

bot mit dem Pass10) beantragt 

werden. 

Bitte beachten Sie folgendes: 

- Der Pass10 kann ab 24. 

Februar 2010 beim Pass-

amt in Aarau (via Internet 

www.ag.ch/passamt oder te-

lefonisch 062 835 19 28) be-

antragt werden. Die persönli-

che Vorsprache für die Erfas-

sung kann jedoch erst ab 

dem 1. März 2010 erfolgen. 

Eine vorgängige Termin-

vereinbarung ist unerläss-

lich! 

- Anträge für die jetzigen Pässe 

03 und 06 können noch bis 

15. Februar 2010 bei der 

Einwohnerkontrolle beantragt 

werden. 

- Aus technischen Gründen 

können vom 15. - 24. Feb-

ruar 2010 keine Passanträ-

ge eingereicht werden. Wäh-

rend dieser Zeit können je-

doch provisorische Pässe be-

antragt werden. 

- Identitätskarten (ohne Kom-

bi) können ohne Unterbruch 

bei der Einwohnerkontrolle 

beantragt werden. 

- Öffnungszeiten Passamt Aa-

rau (Bleichemattstrasse 1): 

Montag bis Freitag von 08.00 

- 12.00 Uhr und von 13.00 - 

17.00 Uhr. Donnerstags bis 

abends 18.00 Uhr. 

Bei weiteren Fragen hilft Ihnen 

die Einwohnerkontrolle (Tel: 056 

266 40 00) gerne weiter! Detail-

informationen finden Sie auch 

unter www.schweizerpass.ch. 

 
 
SBB-Tageskarten 

Planen Sie Winterferien oder 

einen Ausflug? Bei der Gemein-

deverwaltung sind zwei unper-

sönliche SBB-Generalabonne-

mente (GA-Tageskarten) der 

zweiten Klasse erhältlich. Sie 

können diese online unter 

www.schneisingen.ch. reservie-

ren. Steht kein Internet zur Ver-

fügung, nimmt die Gemeinde-

kanzlei auch telefonische oder 

persönliche Reservationen entge-

gen.  

 
 
Hundekontrollmarken 

2010 

Die Hundekontrollmarken werden 

auch dieses Jahr wieder per Post 

und mit Rechnung zugestellt. 

Sobald die Marken vom Kanton 

Ihre Kanzlei informiert 
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eintreffen (ca. Anfang März) er-

folgt der Versand an alle Hunde-

halter/Innen, welche letztes Jahr 

eine Hundemarke eingelöst hat-

ten. Haben Sie neu einen 

Hund, der noch nicht regist-

riert ist oder haben Sie keinen 

Hund mehr, teilen Sie dies 

bitte der Gemeindekanzlei 

(Tel: 056 266 40 00 oder ge-

meindekanz-

lei@schneisingen.ch) mit. 

Kontrollpflichtig sind alle Hunde 

im Alter von über drei Monaten. 

Die Gebühr beträgt wie bisher Fr. 

100.-- pro Hund. Beachten Sie 

auch die Vorschriften, wonach 

alle Hunde seit 1. Januar 2007 

einen Mikrochip tragen müssen! 

 
 
Schulden – was tun? 

Unsere Gemeinde ist Mitglied der 

Fachstelle für Schuldenfragen 

Aargau. Diese Organisation mit 

Sitz in Aarau betreut ausschliess-

lich Personen aus den Mitglieds-

gemeinden und unterstützt sie 

dabei, ihre Schulden zu sanieren. 

Die Fachstelle organisiert regel-

mässige Informationsveranstal-

tungen, welche in nächster Zeit 

an folgenden Daten stattfinden: 

- 17. Februar 2010  

- 28. April 2010  

- 23. Juni 2010  

jeweils in Baden, Reformierte 

Kirchgemeinde, Bullingerstube 

(Hintereingang), Oelrainstrasse 

21. Nähere Angaben erhalten Sie 

unter www.ag.schulden.ch.  

 

 

Pilzkontrolle 

Unsere Pilzkontrolleurin Liliane 

Renggli hat im vergangenen Jahr 

3,520 kg (Vorjahr 26,830 kg) 

Pilze von verschiedenen Sorten 

kontrolliert. Zum privaten Ver-

zehr frei gegeben wurden davon 

2,900 kg (82,40%). 0,620 kg 

(17,60%) waren ungeniessbar 

und/oder giftig und wurden kon-

fisziert. Wir danken Liliane 

Renggli für ihren geschätzten und 

wichtigen Einsatz. Die Nachfolge-

regelung ist nach wie vor offen. 

Interessenten bzw. Interessen-

tinnen für diese verantwortungs-

volle Nebenbeschäftigung melden 

sich bitte bei der Gemeindever-

waltung! 

 
 
Forstbetrieb Schneisin-

gen 

Holzschlagräumungen  

Im Schneisinger Wald können 

von Privatpersonen nach dem 

Holzschlag der Forstprofis gratis 

Schlagräumungen übernommen 

werden. Neben dem willkomme-

nen Brennholzanfall darf garan-

tiert mit Förderung der persönli-

chen Fitness gerechnet werden. 

Interessierte Personen melden 

sich bitte beim Förster Paul 

Amrhein, Tel: 079 678 35 91.  

 

Bäume fällen in Privatgärten 

Das Schneisinger Forstteam ist 

zum Bäumefällen bestens qualifi-

ziert und ausgerüstet. Gerne 

führen wir in Schneisingen auch 

in privaten Gärten Baumfällarbei-

ten aus. Unser Förster Felix Stau-

ber berät Sie gerne und nimmt 

unter Tel. 079 658 20 50 Ihren 

Anruf entgegen.  

 

Absperrungen im Forstgebiet 

Waldstrassen und Wanderwege, 

die mit Absperrlatten oder Ab-

sperrbändern abgesperrt sind, 

dürfen in gar keinem Fall betreten 

oder befahren werden. Damit 

helfen Sie uns, vermeidbare Un-

fälle auch tatsächlich zu vermei-

den. Auf Ihre Sicherheit legen wir 

grossen Wert, denn sie ist 

zugleich auch unsere Sicherheit. 

Wir danken Ihnen für Ihr Ver-

ständnis und wünschen Ihnen 

weiterhin einen schönen Aufent-

halt im Wald.  

 
 
 

 
 
Statistik Einwohnerkontrolle  

  2008 2009 

� Bevölkerungszahl am 31. Dezember 1'267 1'304 
� Veränderung gegenüber Vorjahr + 1 + 37 
� Schweizerbürger 1'171 1'179 
� Ausländer 96 125 
� Schweizerbürger in Prozent 92.42 90.71 
� Ausländer in Prozent 7.58 9.29 
� Geburten 11 8 
� Todesfälle 6 5 
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Kultur bi eus 

Konzert mit Orgel und 

Trompete 

Am Sonntag, 21. Februar 2010 

um 17 Uhr, spielen in der Kirche 

Schneisingen der Organist Bern-

hard Hörler, Dietikon, und der 

Trompeter Beat Fries, Kloster 

Fahr, festliche Musik für Orgel 

und Trompete. Freuen Sie sich 

auf allerlei feierliche Fanfaren-

klänge in barocken Märschen von 

Georg Friedrich Händel, Jeremiah 

Clarke und Henry Purcell und in 

Orgelsolostücken von Nicolas-

Jacques Lemmens. Zwischen all 

diesen festlichen Stücken werden 

aber auch wunderschöne lyrische 

und besinnliche Melodien vorge-

tragen, wie das berühmte Andan-

te aus Joseph Haydns Trompe-

tenkonzert. 

Lassen Sie sich diesen Ohren-

schmaus nicht entgehen. 

 

 
 

 
Altmaterial-Entsorgungen 

(Hausabfuhren) Winter-

Frühling 2010 

In nächster Zeit finden folgende 

Abfuhren statt: 

Papiersammlung 

Samstag, 20. Februar 2010 

Bereitstellung am Abfuhrtag bis 

07.00 Uhr gebündelt und unver-

packt (also nicht in Papiersäcken 

etc) bis max. 25 kg. Lose Papiere 

in Boxen oder Papiersäcken wer-

den stehen gelassen! 

 

 

Grüngutabfuhr 

Nächste 14-tägliche Abfuhren: 

10. und 24. Februar 2010. Ab 

10. März 2010 bis 24. Novem-

ber 2010 findet die Grüngutab-

fuhr wöchentlich statt. Bereit-

stellung jeweils mittwochs bis 

07.00 Uhr (nicht schon am Vor-

abend!) in normierten Grüngut-

behältern oder in verschnürten 

Bündeln zu max. 25 kg, versehen 

mit der entsprechenden Gebüh-

renmarke. Es werden keine Säcke 

geleert! 

 

 

Sperrgut gross brennbar 

Freitag, 19. März 2010 

Bereitstellung am Abfuhrtag bis 

07.00 Uhr. Nur Sperrgut, kein 

Altmetall! 

 

 

Metall/Eisen 

Samstag, 20. März 2010 

Bereitstellung am Abfuhrtag bis 

07.00 Uhr. Nur Metall/Eisen, kein 

Sperrgut! 

 

 

Häcksel-Service Frühling 

Freitag, 9. April 2010 

Ein separates Flugblatt mit ent-

sprechendem Anmeldetalon wird 

Anfang März in alle Haushaltun-

gen verteilt. 

 
 
 
Was gehört in die Sperr-

gutsammlung? 

- Sperrgut klein, brennbar, 

gebührenpflichtig, bis 25 kg. 

Höchstmasse 0.7 x 0.7 x 1.2 

m, jeden Mittwochvormittag 

mit der ordentlichen Keh-

richtabfuhr! 

- Sperrgut gross, brennbar, 

unentgeltlich, bis max. 25 kg, 

grösstes Mass 1.90 m. Grös-

sere Gegenstände müssen 

zersägt oder zerlegt werden, 

da sie sonst nicht in die Keh-

richtfahrzeuge passen! Es 

werden keine Säcke mitge-

nommen! Grössere Mengen 

an Materialien aus Bau, Ge-

werbe oder Landwirtschaft 

(im Speziellen Silofolien) sind 

nicht zugelassen! 

 
 
 
Aufhebung kommunale 

Tierkörper-Sammelstelle 

Unsere Gemeinde schliesst sich  

zusammen mit den Partnerge-

meinden Siglistorf und Wislikofen 

 per 1. März 2010 der regiona-

len Tierkadaversammelstelle 

Lengnau an. Unsere kommunale 

Sammelstelle wird somit per 28. 

Februar 2010 geschlossen. 

Einen entsprechenden Situations-

plan und das Betriebsreglement 

der Sammelstelle in Lengnau 

finden Sie auf unserer Homepage 

www.schneisingen.ch  unter 

Neuigkeiten -> Tierkörperent-

sorgung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Für Ihre Agenda 
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Schulische Heilpädagogin 

arbeitet auch wieder im 

Kindergarten 

Auch der Kindergarten wird neu 

wieder durch eine Heilpädagogin 

unterstützt.  

 

Als integrativ geführte Schule 

haben wir die Möglichkeit, Kinder 

mit besonderen Bedürfnissen 

durch eine Heilpädagogin im Un-

terricht zu unterstützen. Mit der 

Person von Frau Vreni Suter 

konnten wir eine erfahrene Kin-

dergartenlehrperson anstellen. 

Frau Suter wird im März ihr be-

rufsbegleitendes Zusatzstudium 

als schulische Heilpädagogin ab-

schliessen, wozu wir ihr gratulie-

ren. Sie wird nach den Sportfe-

rien jeweils am Donnerstag, mor-

gens und mittags, im Umfang von 

rund 4 Stunden, an beiden Kin-

dergartenabteilungen jene Kinder 

unterstützen, welche in irgend 

einer Form eine zusätzliche För-

derung benötigen.  

 

 

 

 

 

Das Geheimnis der 7 Per-

len 

Leitsatz 3 „Wir arbeiten im Team“ 

wird mit einem Bühnenprojekt 

umgesetzt. 

 

In jedem Schuljahr wird ein Leit-

satz unseres CI-Leitbildes als 

Schwerpunkt festgelegt. Diesen 

Leitsatz versuchen wir möglichst 

konkret und schülergerecht um-

zusetzen. In diesem laufenden 

Schuljahr werden wir den Leitsatz 

3 „Wir arbeiten im Team, sind 

lernbereit und offen“ mit einem 

gemeinsamen Theaterprojekt 

angehen. Mit der Unterstützung 

der Theaterpädagogin Mirca Dalla 

Piazza werden wir mit allen Kin-

dern, vom Kindergarten bis zur 5. 

Klasse, das Theaterstück „Das 

Geheimnis der 7 Perlen“ erarbei-

ten. Nach einzelnen Projektmor-

gen und einer vorgängigen Pro-

jektwoche werden wir das Stück 

anlässlich unserer Schulschluss-

feier im Juni auf die Bühne brin-

gen. Die Dorfbevölkerung ist 

schon jetzt herzlich dazu eingela-

den.  

 

 

 

 

 

 

Korrigenda zum Ferien-

plan  

Auf dem aktuellen Ferienplan der 

Schule wurde ein kleiner Fehler 

entdeckt. 

 

Auf dem publizierten Ferienplan 

der Schule Aemmert ist bei den 

Weihnachtsferien 2010 aus Ver-

sehen ein falscher Wochentag 

eingetragen. Die Weihnachtsfe-

rien dauern vom Freitag, 

24.12.10 (erster Ferientag) bis 

zum Samstag, 08.01.11 (letzter 

Ferientag).  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schulnachrichten 
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Veranstalter Anlass Datum / Zeit Ort Kontaktperson 
Pfarramt 
Schneisingen 

"Fiire mit de Chline" - 
Fastnacht für Kinder 
von 0-6 Jahren mit 
Begleitperson 

16. Februar 2010  
09.45 Uhr 

Kath. Kirche 
Schneisingen 

Ursula Schmidt 
Mezger 
056 535 01 81 

Pfarramt 
Schneisingen 

Aschermittwoch- 
Gottesdienst - auch 
für Kinder 

17. Februar 2010  
18.30 Uhr 

Kath. Kirche 
Schneisingen 

Ursula Schmidt 
Mezger 
056 535 01 81 

frauenforum Frauezmorge 17. Februar 2010  
09.00 - 11.00 Uhr 

Vortragssaal 
Gemeindehaus 

Johanna Rohner 
056 241 21 46 

Pro Senectute Senioren Mittagstisch 18. Februar 2010  
11.30 Uhr 

Rest. Alpenrösli 
Schneisingen 

Yvonne Niklaus 
056 241 17 63 

Kulturgruppe/ 
Gemeinde 

Konzert mit Orgel 
und Trompete 

21. Februar 2010  
17.00 Uhr 

Kath. Kirche Schnei- 
singen (Kollekte) 

Gemeindekanzlei 
056 266 40 00 

frauenforum Winterspaziergang mit 
Fondueplausch 

24. Februar 2010  
Anschläge beachten! 

Schneisingen 
Umgebung 

Eveline Mayer 
056 241 09 01 

frauenforum Weltgebetstag 5. März 2010  
Anschläge beachten! 

Kath. Kirche 
Schneisingen 

Regula Schwitter 
056 241 23 55 

Frauensportverein 
SVKT 

Kids in Bewegung 
Turnshow - Motto Cir-
cus 

07. März 2010  
14.00 Uhr 

Turnhalle  
Schulhaus Aemmert 
 

Denise Schweri 
056 241 26 08 

frauenforum 133. Generalversamm-
lung 

11. März 2010  
19.00 Uhr 

Aemmertsaal 
Anschläge beachten! 

Eveline Mayer 
056 241 09 01 

Kulturgruppe/ 
Gemeinde 

Rest. Glück 
auch für Unglückliche 
Witzig-bitterböse Mo-
mentaufnahmen eines 
Beizen-Alltags 

20. März 2010  
20.00 Uhr 

Aemmertsaal 
Schulhaus 
Schneisingen 
 
Eintritt: Fr. 20.-- 

Gemeindekanzlei 
056 266 40 00 

Johanna Rohner/ 
Roland Bischof/ 
Bruno� und Claire 
Larcher 

Faden - Farbe - Ton 
Ausstellung von Faden-
malereien, Aquarellen, 
Skulpturen 

23. - 25. April und  
30. April - 2. Mai  
2010 

Scheune 
Rest. Alpenrösli 
(Eintritt frei) 

Johanna Rohner 
056 241 21 46 
Roland Bischof 
056 241 19 73 
Claire Larcher 
056 241 17 50 
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 Gemeinde Schneisingen, 2010 

Redaktion und Gestaltung:  
romy.binder@schneisingen.ch 

Das Team der Gemeindeverwaltung erreichen Sie wie folgt: 

Gemeindekanzlei/Einwohnerkontrolle: 
Tel: 056 266 40 00 / FAX: 056 266 40 09 
E-Mail: gemeindekanzlei@schneisingen.ch 

Finanzverwaltung: 
Tel: 056 266 40 10 / FAX: 056 266 40 09 
E-Mail: finanzverwaltung@schneisingen.ch 

Steueramt: 
Tel: 056 266 40 10 / FAX: 056 266 40 09 
E-Mail: steueramt@schneisingen.ch 

Forst- und Bauamt: 
Tel: 056 266 40 19 / FAX: 056 266 40 09 
E-Mail: felix.stauber@schneisingen.ch 

Öffnungszeiten (Schalter + Telefon): 
Montag bis Freitag: 08.30 - 11.30 / 14.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch bis 18.00 Uhr 

Wir bitten Sie, persönliche Besprechungen, Anfragen etc. an den 
Gemeindeschreiber und/oder Finanzverwalter/Steueramtsvor-
steher vorgängig telefonisch zu vereinbaren. 

3. Februar 2010/bi 

Veranstaltungskalender Februar - April 2010 
 


